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Fachstelle für 
Suchtprävention 

Aufgaben der Fachstelle

 Beratung zur Initiierung und Implementierung suchtpräventiver 
Leistungsangebote

 Auf- und Ausbau kommunaler Präventionsketten

 Durchführung von altersgerechten, suchtpräventiven 
Programmen/Maßnahmen

 Kooperation und Vernetzung

 Öffentlichkeitsarbeit

 Fortbildung von Mulitplikator*innen 

 Zielgerichtete und bedarfsorientierte Umsetzung von evaluierten und 
praxiserprobten Präventionsprogrammen für Eltern, Lehrkräfte, Kinder 
und Jugendliche
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Die Fachstelle für Suchtprävention ist zuständig für den gesamten Lahn-Dill-Kreis mit:

 68 Grundschulen

 5 Grund- und Mittelstufen

 4 Gymnasien

 5 Berufsschulen

 6 Förderschulen

 11 integrierten/kooperierenden Gesamtschulen

Fachstelle für 
Suchtprävention 

In der Fachstelle für Suchtprävention halten wir aktuell einen  Stellenumfang von 
1,47 VZÄ vor. Der Lahn-Dill-Kreis und die kommunalisierten Landesmittel decken 
die Kosten 1 VZÄ ab. Die restlichen Personalkosten werden über 
Projekteinnahmen erwirtschaftet. 
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Präventionsarten

Zielgruppe: einzelne auffällig gewordene junge 
Menschen  anlassbezogene Interventionen im 
Rahmen der Jugend-, Drogen-, Suchtberatung

Zielgruppe: Risikogruppen wie Kinder 
suchtkranker Eltern  Gruppenangebote 

Zielgruppe: alle Kinder und Jugendlichen 
Präventionsangebote zur Stärkung der 
Lebenskompetenz

Indizierte 
Prävention 

Universelle Prävention

Selektive Prävention 



Qualitätskriterien 
der 

Suchtprävention 
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Suchtprävention ist wirksam, wenn sie…

 die Förderung von Lebenskompetenzen in den Vordergrund stellt, statt 
Abschreckung zu betreiben; 

 frühzeitig, im Vorfeld von Substanzkonsum, ansetzt; 

 vor allem in der Familie über frühzeitige präventive Möglichkeiten aufklärt;

 kontinuierlich angelegt und langfristig verankert ist; 

 je nach Alter substanzunspezifisch und substanzspezifisch vorgeht;

 geschlechtsspezifische Ansätze hat;

 auf die Förderung von Alternativen zum Suchtmittelkonsum ausgerichtet ist;

 strukturelle Veränderung bewirkt;

 als Gemeinschaftsaufgabe angelegt ist.



Veranstaltungen
für Schüler*innen aller 
Schulformen
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Lebenskompetenztraining: Gut Drauf?! - ein Seminar um 
Freundschaft, Glück und Abenteuer“ 
 Schüler*innen aller Schulformen ab der Jahrgangsstufe 5 

Erreichte Teilnehmer*innen: 185 Schüler*innen

„Max & Min@“ - Programm zur Prävention problematischer 
Mediennutzung
 Schüler*innen aller Schulformen der Jahrgangsstufe 5/6
 Erreichte Teilnehmer*innen: 194 Schüler*innen

"Tom & Lisa - wir feiern Geburtstag" - ein Programm zur 
Alkoholprävention bei Jugendlichen
 Schüler*innen aller Schulformen der Jahrgangsstufe 7/8
 Erreichte Teilnehmer*innen: 358 Schüler*innen



Sucht Allgemein - Präventionsworkshop zu legalen und illegalen 
Suchtmitteln
 Schüler*innen aller Schulformen ab der Jahrgangsstufe 8
 Erreichte Teilnehmer*innen: 330 Schüler*innen

Veranstaltungen
für Schüler*innen aller 
Schulformen
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"SAG NEIN!" - Suchtpräventionsprogramm für Förderschulen mit dem 
Schwerpunkt geistige Entwicklung
 Schüler*innen in Förderschulen ab der Jahrgangsstufe 8

"Null Alkohol in der Schwangerschaft" - Prävention fetaler 
Alkoholspektrum Störung (FASD)
 Schüler*innen aller Schulformen ab der Jahrgangsstufe 9
 Erreichte Teilnehmer*innen: 187 Schüler*innen



Präventionsworkshops zu individuell abgestimmten Themen 
wie Alkohol, Vapes, Snus, Medienkompetenz, Cannabis usw. 
 Schüler*innen aller Schulformen angepasst an die 

entsprechende Jahrgangsstufe
 Erreichte Teilnehmer*innen: 100 Schüler*innen

Veranstaltungen
für Schüler*innen aller 
Schulformen
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Cannabis Workshop zu Wirkungen, Risiken und rechtlichen 
Grundlagen
 Schüler*innen aller Schulformen ab der Jahrgangsstufe 9
 Erreichte Teilnehmer*innen: 382 Schüler*innen

Im Jahr 2023 wurden mit den verschiedenen Präventionsprojekten 
1736 Schüler*innen erreicht. (Stand 30.11.2023)



Veranstaltungen
für Lehrkräfte, 
Schulsozialarbeiter*innen,
UBUS-Kräfte und Pädagogische 
Fachkräfte 
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Multiplikator*innen-Schulungen: 

 „Das kleine Ich bin ICH“ - Sucht- und Gewaltpräventionsprogramm für 
Grundschulen

 „Eigenständig werden“ - Ein Unterrichtsprogramm zur Gesundheitsförderung und 
Persönlichkeitsentwicklung in den Klassen 1 - 6

 „Max & Min@“ - Programm zur Prävention problematischer Mediennutzung

Die Projekte werden von qualifizierten Lehrkräften, Schulsozialarbeiter*innen und 
UBUS-Fachkräften der jeweiligen Schule eigenständig umgesetzt. Die Qualifizierung 
für die Umsetzung des jeweiligen Programms und die Projektbegleitung in Form von 
Qualitätszirkeln erfolgt durch die Fachstelle für Suchtprävention.

Fortbildungen: 

 MOVE – Motivierende Kurzinterventionen bei konsumierenden Jugendlichen 
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Veranstaltungen
für Lehrkräfte, 
Schulsozialarbeiter*innen,
UBUS-Kräfte und 
Erziehungsberechtigte

Weiterbildungsangebote zu individuell abgestimmten Themen 
wie beispielsweise: 

 Konsumtrends bei Jugendlichen 
 Cannabis – Wirkung, Risiken und rechtliche Grundlagen 
 Aufwachsen mit digitalen Welten 
 FASD – Fetale Alkoholspektrumstörung
 Kinder aus suchtbelasteten Familien 
 …

Die Fort- und Weiterbildungsangebote werden je nach Anfrage und Bedarf 
individuell konzipiert. Die Inhalte basieren auf aktuellen wissenschaftlichen 
Erkenntnissen. Die individuelle Anpassung an die jeweiligen Anfragen 
gewährleistet, dass die Interessen und Schwerpunkte der anfragenden 
Institution im Fokus stehen. 

Im Jahr 2023 wurden insgesamt 2.619 Schüler*innen und 
Multiplikator*innen erreicht. (Stand 30.11.2023) 
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Präventionsbroschü
re

Die Präventions-
broschüre kann auf 
unserer Homepage 
heruntergeladen oder 
postalisch zugesendet 
werden. 



Angebote der 
Suchthilfe 
Wetzlar e.V. 

für Kinder und 
Jugendliche
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 Jugendberatung 

 Sozialpädagogische Familienhilfe Sucht 

 Naturlöwen Wetzlar – Outdoorkindergruppe für 
Kinder aus suchtbelasteten Familien. 

 Das Patenschaftsprojekt will Kindern eine schöne, 
unbeschwerte Zeit und positive Erfahrungen 
ermöglichen und gleichzeitig Eltern – insbesondere 
Alleinerziehende – im Familienalltag entlasten. Die 
Patenschaft ist ein langfristiges Ehrenamt. Die 
Pat*innen werden durch die Suchthilfe vorbereitet, 
geschult und unterstützt.
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DigiSucht –
Suchtberatung digital für 
Betroffene und Angehörige 
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Instagram 
Account 
der Suchthilfe 
Wetzlar e.V. 



Suchthilfe 
Wetzlar e.V.

Jugend-, Drogen-, 
Suchtberatung 

EGH – Betreutes Wohnen 

Fachstelle für Suchtprävention 

Sozialpädagogische 
Familienhilfe 

Ehrenamt – Selbsthilfe –
Patenschaft
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Sophienstraße 7, 
35576 Wetzlar 

06441 – 210 290

www.suchthilfe-wetzlar.de

Öffnungszeiten

Montag & Donnerstag:
09.00 – 12.00 Uhr und
13.00 – 17.00 Uhr

Freitag:    
09.00 – 12.00 Uhr 
sowie nach persönlicher 
Vereinbarung
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